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IoVisuapolio, Zodiana, Dienstag, den LZ. September 1OB8.

Göitorielles.NnzeigerZ
Volitische Anzeigen.

Demokratisches Ticket !

Für Präsident :

T roder Eleveland von New Int
Für Viee.PcSsZdent :

Allen S. Thnrmann von Ohi.

Fernandino.2t.Stpt. DaS Bor
handensein deS gelben Fiebkr? ist osfiziell
erklärt worden.

Me mphiS, 24. Sept. Die Qua
rantäne wird durch Milizen aufrecht er

halten. Einwohnern von MemphiS, welche

nach der StsN zurückkrhren und nicht
aus Pläden kommen, in welchen dos gelbe
Fieber herrscht, wird erlaubt, in die

Stadt zu kommen.

Jackson. Miss.. 24. Sept. Hier sind

Erund zu suchen ist, auS dem der Mini
per deS Innern nebenbei bemerkt Herr
Henfurth eS für unmöglich hält, die

königliche Genehmigung nachzusuchen.

Erst jetzt, da die Norddeutsche-
-, welche

über die Anschauungen der maßgebenden
Kreise gut unterrichtet sein kann,' diese

Nachricht durch Nachdruck in ihren Spal
ten weiter verbreitet, glauben wir weitere

Zweifel an der Nichtigkeit des Vorkomm

niffes, wie cS oben mitgetheilt ist, unter
drücken zu muffen. Der Name Johann IPamirS

Erfolgreiche Firms.
W. T. WEILEN & S,

t
Da sich unser Geschäft taglich ausdehnt, mußten wir rm Raum zu gewin

nen, neben unserem Laden noch den Laden No. 43 Nord Jllirois Straße, miethen
und wir werden denselben am 1. September beziehen. Vorher wollin wir aber
unser ganzes Lager in Sommerwaaren zu Schleuderpreisen losschlagen. Zan er-kund- ige

sich nach unsern Preisen.

IT y3üH37-- CD,V7o. 30 Nord Illinois Strage.

öMHMöbel ch,
- fär - gegen

Baar-- oder Abschlagszahlung
im neuen Stcre von

CH1S. WILLIG,
No. 468 Virginia Adevue.

Schlafzimmer,

Parlor

. und .

Eßzimmer.

Kinder Wagen ! Hänge-Lampe- n !

WoLeue. und Naa"-Teppic- hc !

Tllle Torten Möbel ! Schlafzimmer- - u. Varlormöbel.
Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

Q

ELÖESTEHS,
Ccf New Fork nnd Delaware Otrage.

HFCeue 5rrma l

a dteser Spalte kosten ö Cents per Zelle.

Nllzeigcn tu Kelchen Stelle gesucht, ode

ffertrt werden, finden unentgeltliche
Lnfuahrae.

Dieselbe bleibe l Tag stehen, Uanen aber

iifcef$Tlntt erneuert derden.

nietz, welche bis ittags 1 Uhr ubge.
zettt dnden, finden noch a festig Tag
Tusuuhole.

Werlss'st.
erlanat sofort tn Äinberrnlbien. Nachjufr

gen 0. 440 X010 Htm Jerle, ttafc. 26,

verlangt: Ein gutes Mädchen für gen?Shnl.che
fSamattitü: ein 23ifcn unb üseln. achiuir'
acn 321 Sord libarni trat. 28sp

ST" lausen d j erlauschen.
ck? 7 l'n stlich von der Stadt.

L ilÄ'iffiKVÄ T&SS&Üo:
. r . k.7I.A.Mlan

.daudangk.n.no a 0, ?ingcr nno fjuviKimm: tunt K2tr tnatil(Luncn. xrauoe. ro 1

ttten unb btcn Fruchte.,, 01 btaui:enfUB
10 .'ckkr 2 Nttie Nördlich von der Stadt mit guten
(lubcn. .
Lott,n nalj der Held? etra&ea&a, unb tn u

au au, monaitt, Ja, Zungen
riey.er iuiuc au, gegen naiu.? a"lUNgeN .- m n an .1 r - r 1

..ffiuvgni.,S.S2 Ost Washington 5t,.. Lim' No. t.

Bersckiedeneö.
roe? Oerd'.n '

Betunl sein d efle eins. v et. dn senden ir
oft enau uSkunft b, tn gan, neu, e ,

Je, om traenb ein Perlon männlichen oder
eidlichen. Geschlecht, auf

ü
ehrUche

11 1
SB und. r . ohn

ölt usuaen un sau 9 uocr iw ajoum u
onat vrb,nn tann ob Retln unb Pi bdeln.

et aknrichaft .Lumbug, soabr tn yrttch I

M IVlU.o b n o u f e C o.. anton, evil ff o., TJo

Z verkaufen.
Saukätt a Oft Oh o Straße. genädr dem No.

U Schu hau. 4S d, 125 Pl, UbdO.
Lauftatt'N tjinter cbtitt (.ele tn, aus Wantl Str.

fionunb. 46 0, 100 Prei ICOO.

auftattin n ax! Sv , 40 6t 135 Prei 850.

Zttve?mi,tben :
tau mit 4 Zimmer an Ora-g- e, na( Retd Straß.

Im gut! üpanV 17 oo per i.onai.

Hermann Biebldt,
Office : s. 118 Oft Waingtou Str

Lleorgo IIöfnncfUlü;
'

000 () At VaiäLeichen-Bestatte- r,

Offne: No. 26 Süd Delaware Straße.

Ställe. 1S0, 122, 124, 12S, 12S Oft Pearlstr

Telephon Oll Offen Tag uud Nacht.

Soüalik. Sängerbund,
.

Sonntaa. den 7. Oktober, I

kend 8 Hör.

mtdtZ föOlttert
& ii

mit darauffolgendem

rt tt 1 s t? li 11 1 Ch 11
O ' I

MH2ä?Läll6.
eintritt für Sem . . . 25 Cent.

I
Damen 10 Cents.

Dameuder Sektioaömitglieder haben freien
Antritt I

Sinladungeu sind an der Thüre vor- -

zuzelgeu. soiqe ronnea ourq zuzu er.
laoatwerdeu. I

Das beste Fleisch
zu deu

Niedrigsten Preisen.

Caspev Woengeö,
4S6 und 440 Süd Meridian Str.

job. mmz
Stukkateur und Ghpser,

für einfache und verzierte Arbeiten.

47 Davls Straße,
Indianapolis.

JJolNlim (Kl'OSCUll,

empfiehlt sei reichhaltiges Lager deu eiuhei.

heuuischmndimporttrteu reten

i i tt W
?.

keftn Qualität, zu deu billigste Preiseu.

UechteS wportirteS Oelterfer Ottfitf i

OritisabKrügen.
Waareu verdeu iu' Hau aeliefert.

Wtäitil'S .'

Ohrräuschn geheUt urv, i bereit etne ist
kchttiduna beffelben tn beutUe Vrrach Jedem
ttalt i Sberlenb. bttlftr: iols, t77

- Ein Trust in Stacheldraht ist daS

neueste TrustBaiy. Demnach scheint

man von den Trustkillern im Kongreß
nicht viel zu fürchten.

Der Präsident hat die amtliche

Nachricht erhalten, daß China die Unter

zeichnung des amendirten Vertrages ver

weigert hat. Unter diesen Umständen
kann er m t gutem Gewissen die Chine

senbill unterzeichnen, welche so viel Staub

aufgewirbelt hat.

ikuuhub öv v"""' nti'ü
nstien m Tampa, Fla.. whin die Seuche

,W .f. ?
jut(ö tmuaaier aus cer mrunnao ein' wo ' - - '

geschleppt wurde. Da in Cuba das gelbe
Lieber fast niemals erlischt und der

. . .. .... .

Schmuggel von der rjnia nacy monoa m
.

' , - ' . ,
MCSOnuC! lUlyC lie9lf 1 tNY i l.1.. . ... .. .- 1 m r r ncaa liuKixii iiii.ilaauii in vcnuuwicv vi(uy..... c;p q-te- i, .:

vtwy ivuv MUky vivfc .y'! v ivi
neu?n Ansto'3 zur Annexion Cubas bieten.

ZUZenn 0lö .wue CT NllllöN- - IN UMölt

fmM?ti Nsik firflin.i?. so würde eS
---- " " '

ulcuclW aelinaSN, die Uksack?eN l btUU
. . ...i. r r ? .w: TT

ttflen. oic uc ju einem veuansigen ccuj
cdenbeerve macben.'

(Clevel. Anz.)

Friedrich Engels, der Freund und

Mitarbeitsr von Karl Marr. der große Ge

lehrte, welcher gleich seinem vor Kurzem
verstorbenen Freunde, seine ganze Thä
tigkeit der Arbeitersache widmet, hat seit

dem 17. August sich in Amerika aufge
halten und ist vorgestern in aller Stille
wieder nach Europa zurückgereist. Der
nun L3jShrige Greis hatte durch eusrei
bende Tbätiakeit seine Gesundbeit stark

angegriffen, der Arzt verordnete ihm eine

Seereise und Nuye, und deshalb unter
nahm Engels die Reise. Von seinem

. .m w r
Ausentyalte in Amerika wußten nur emige

eingeweihte Freunde, denen jedoch das
strengste Stillschweigen zur Pflicht ge
macht worden war. So gelang e5 ihm
in der That, srin Jncognito zu wayren
und Was in Amerika gewiß merkwür

dig ist, die nöthige Ruhe zu gewinnen.

Zu der Nachricht, daß die HerauS- -

gäbe deS Sozialdemokrat" von Zürich
nack London verlest worden sei. bemerkt

das Philadelphia. Tageblatt" : Die
Nachricht ist von zweifelhafter Beschaffen

heit. Eine solche Unterdrückung wäre
. . - m. r nrsgar mqt mogilcy. 'ucy tonnen leme

VnoUtron ?lZwfis,ni?n stattfinden,.... fest dt
IWVItVIl 4VV QV. wwm

jetzt am .Sozialdemokrat- - beschäftigten
Mesonen,...... Sckwei:er-Bürae- r sind. Da
--f,, 7 U U I

gegen ist eS möglich, daß das notorische

Zusammenwirken der Schweizer Regie
nit(t mit hrn hentfA?n Shtfe?Irt. titn die

W v yr y - - v

Verbreituna des Blattes in Deutschland

zu verhindern, Anlaß zu einer solchen
nJiorTo. -Mtn.i rtpfcn fSnnt l?Z ist fefisl?
rr-- " -

VM, VMp IV wvu..giv., v... . . Strikten
ut ,., yr,i mr,,,V,,Ö D I P "V K !"

schweizerische
.

Bürger) veryaltet wurden.
Sckwener Beamten auöaina.

, . .. " " "
r n rr r r c f.j.iysi i roeuer m epezcyen oer irien
Tage behauptet worden, Schweizer Be
amte hätten auch in Baden den Spitzeln
Vorschub geleistet. Das wären Anhalts
punkte zur Erklärung der vorstehenden

D.pesche.)

Für den Geist, der die preußische

Regierung durchweht, ist die nachfolgende
Geschichte sehr bezeichnend: In Kö

nigsberg, der Stadt der reinen Vcrunnft,
hatten vor längerer Z:it angesehene Män
ner, um das Andenken Johann Jicobys
zu ehren, 5,400 Mark dem Magistrat zur

Verfügung gestellt, deren Revenuen alle

zwei Jahre als Stipendium zur weiteren

Ausbildung begabter Handwerker und als
Prämien für Handwerkslehrlinze Ver

Wendung sinden sollten. Magistrat und

Stadtverordnete nahmen die Schenkung
an und suchten, da diese über 3000 Mark

beträgt, die königliche Genehmigung
""h- - Min'ster de. Innern

l VirtrrtitF MT?Atttrit tntfitnMit.iyHHU W MfM V

IY er es nicht für angängig erachten

könne, zur Annahme dieser Zuwendung
bic zsnigl. Genehmigung nachzusuchen.

Wir haben an dieser Nachricht zunächst

gezweifelt, bemerkt dazu die Franks.
Zeitung", weil wir nicht glauben ver
mochten, daß man die Genehmigung zur
Annahme einer Zuwendung, welche einen

. .I?- - p. 1.1 IX. O r.P riuua?cn Jwe verfvigr, versagen
könne, weil sie dem Andenken eines auten
Demokraten gewidmet ist.

Denn eS ist wohl unzweifelhaft, daß
lediglich in dem leeren Umstand der

DemokratiskeS StastSMet.
SonvkrnSr: Conrtland C. Matson.
Vice.Gouoernör : W'lliain R. MherS.
Staate Sekretär: Robert W. Miere.
SiaatSaudit-r- : Charles A. Munsoa. .

Staatisäiotzineister. Tboma B. Byrae.
Reporter Suprrme. Court. John 23. Keru.
Gkneral.Aawalt : Job R. Wilsou.
Suvenntendeut deö öifeall. Unterriött t .

E. Griffich.
Richter rer Supreme-Cour- t.

1. Distrikt: 53. (t. Nib'ack.
2. D'str kt: G V. Howk.
4. Distttkk: Alleu Zollars.

Präsidentschafte-Slektoren- .

At Large Thollta R. Sodb und J,ha S.
Lamb. .

I. Distkikt, S. B. Vaee: 2. Distrikt, C. S.
DobbinS; 2. Distrikt, Charle L. Iewett; 4.
Dlstritt. Nichala ö Distrikt, John R.

afl: S. Llftntt, ToomaS I. Skndy: 7. Dl.
stritt, David 9. (Zoodiii, ; 8. Distr tt, S. B.
Puklt; S. Distrikt, Sohrl.F. MeSugh; 1. Di.
Nrttt, D. D. Dykman ; l l. Dlilc.kt, Johu N.
Turner: 12. Distrikt, Job S. Baa : 1k Di.
stritt, 1K. il. O. Packard.

Demokratisches Couuty-Tickc- t.

Für Corareßmitalied. 7. Distrikt : William
D.Bynum. -

Für R chter dek 19. C'rcuitS : Thomas L.
Suilivan.

Für Staatöanwalt: JameZ L. Mitchell.
nur Sevatoie : William S. Tbsmvson.

Henry T Hudsou.
Für Jomt-Senal- or (Mano, Haocoa und

Sdelbh Coantieö): Jame B. CurtiS.
ffur Leaislaturmitalieder: Gabriel Sckmuck.

WlUiam II. Haz5, Sii F. Hemey, Hehöe? S.
Vlg'am, William ranzstass.

gur Sderiss: Iiaae Klng.
füi Schatzmeister: John Ostermaun.
Fär Coroner: Nclatn C. Rooker.
Für Surveyor: William C. Smith.
Mi Countv Kommissare: 1. Distrikt. Joledb

L. Huuter; 3. Distrikt, Zacob Cmrich.

Dr. Thzodor l aguer,
-is- t-

Kandidat für das Kmt d,

CoronttS.
Gchtssövschrichteo.

yrq, kämmen in
Vu ll : .Otranto von New York.
Rotterdam: ..Urbino-vo- n Bal

timore.
Ro uen: .Elficient- - von Baltimore.
Bremen: Elder- - von New York.
New Y ork: Egijvt" von Liver

Pool ; .Devonia- - von Glasgow.
Havre: .Serania" von Baltimore;

.La Rormandie von New York.

Liverpool: .Ventian von Boston ;

.British Prince" von Philadelphia:

.Spain" von New York.

Glasgow: .Scandanavian von

Philadelphia; hibtrian- - von Boston;
State von Pennsulvania von New

York.

Bom Ausland,
Wie oer Leyrer V lett tn

Stakendorf in Schlesmig-Holstei- n zur
Ersiildung der Kuhblatternimpsung ge- -

kommen ist Ienner der vom englischen
Parlament 20,000 Lstrl. erhielt, war
nicht der erste Erfinder darüber enthal
ten nach einer Mittheilung der Kiel.
Atz. die von Pastor, G. T. Petevson in

enjahn heransgegebenen .Neuen schles-wi- g

holsteinschen Provinzialberichte" auS
dem Jahre 1815 einige vomLehrer Plett,
dem Herausgeber selbst mitgetheilte An
gaben, aus denen hervorgeht, daß Plett
1790 und 1791 als Hauslehrer auf land
lichen Gütern wiederholt die Erfahrung
machte, daß die Milchmädchen, die sich

durch Ansteckung die Kuhblattern zuge-zoge- n

hatten, von den schlimmen Men-fchenblatte- rn

verschont blieben. Plett
war der Ansicht, daß durch Einimpfung
der Kuhblattern dasselbe Ziel ohne jede
Gefahr erreicht würde und beschloß im
Jahre 17S1,' beim Pächter Martini auf
Hasselbcrg einen derartigen Versuch zu
machen. Zwei Mädchen und ein Knabe
erklärten sich zur Vornahme des Ver-suc- hs

bereit.. Piett sammelte die aus
einer gntstehenden Kuhblatter aus- -

lausende Matene aus einem Span,
machte dann seinen kleinen Patienten
zwischen Daumen und Zeigefinger mit
einem Federmesser eine Hautoerletzung
nach der Art, wie er sie vorher bei der
Einimpfung der Menschenblattern gese?

hen hatte, sehr zart, und strich seine Ma- -

terie in die frische Wunde. Er verband
die Stellen nicht, sagte den . Kindern
aber, sie sollten sie nicht reiben und die
Hände auch nicht in Wasser stecken. Nach
drei Tagen entzündete sich die Wunde, es

zeigten sich rolhe Flecken und bald stand
die Blatter mit der peripherischen Nöthe
da. Die Operation ging ohne weitere
Unpäßlichkeit vorüber und nach vierzehn
Tagen war Alles überstanden. Als
Pleut später in Kiel, wo er das Semi- -

nar besuchte im Jahre 1794 oder
1795 einmal zufällig seinem früheren
Wirthe. Hrn. Martini, begegnete, hörte
er, daß dessen Kinder die natürlichen
Blattern und zum Theil sehr bösartig
gehabt hatten, daß aber die drei Kinder,
die damals mit Kuhblattern inoculirt
worden waren, verschont geblieben seien
und sich ihrer unverletzten Gesichter

keine neuen Fälle vorgekommen. I

Decatur, Ala., 24. Sept. Heute
starben fünf Personen am gelben Fieber.

New Orleans. 24. Sept. In
einer Versammlung des StzatZGesund
heitirath? wurde berichtet, dak der Sani
tätZrath von Shrevepoit sich geweigert
bade, eine Quarantäne gegen Nw Or-

leans zu etrichUn, dab er aber dem Äer
l2Nen deS Volkes und deS StadtrathS
schlikblich in soweit nachgezeden. dak r
alle auS Plötzen südlich von Alkxzndrla
kommenden Transporte festhallen wird.
was dieselbe Wirkung haben würde, wie
eine förmliche Quarantäne. Der Sia?tS
Gesundheitörath ist der Ansicht, daß die

Localbthörden ihre Befugnisse damit
überschritten haben, umsomehr als New

Orleans gegenwäktiz fei von epidemi
schen Krankheitm sei. Der SanitätS
rot) von Shrevepsrt wurde angewiesen.
die getroffenen Anordnungen zurück, u

nebmen, da daS Gesetz nicht erlaube.
Quarantäne gegen nicht infiziite Plätze
zu errichten. Die Verwaltung der TexaS
und Pacificöahn wird bei der BundeSre

gierung darum einkommen, daß die Ge
sundheilSbehörde von Shreveport verUn
dert wird, den Verk.hr dieser Bahn
irgendwie zu beeinträchtigen.

Ver Qadel.

Da Tagebuch Kaiser Fried- -
r i ch S.

Berlin. 24 Sept. Die Kölnische

veröffentlicht eine Depesche auS offiziöser

Quelle, wonach daS Tagebuch Kaiser
Friedrichs ohne Wissen und Willen deS

Kaiser Wilhelm veröffentlicht wurde,
und wonach dasselbe viele Unrichtigkeiten
enthält. ES heißt, b k Vieles in der

Veröffentlichung unächt und absichtlich
,-..m-ru- . - -

Fürst BiSmarck spricht die Ansicht au?.
daß die in der .Deutsche Rundschau- -

veröffentlichten Tagebücher erdichtet seien.
Der Herausgeber der Rundschau hat be

schlossen, derartige Behauptungen voll

ständig zu ignoriren.

Wassermangel und Was
s er noth.

London.24. Sept. In Ostindien
ist die Ernte zwei Feinden von ganz ver
schiedenem Cvarakter ausgesetzt. DaS
fruchtbare BurdwaN'Gebikt in Bengalen
ist überschwemmt und 154 Quadraimeilen
gthen unter Waffer. Im Dekkan dage
gen und der Provinz Bombay herrscht
eine Dürre, welche alle Feldfküchte ver

nlchtet hat..

Will keine Ch in esen'
Brüssel. 24. Sept. Da? osfizielle

russische Organ Le Nord- - schreibt:
.Wenn eS wahr ist. daß die Chinesen ihre
Augen von Amerika und Australien ob
wenden und in Masten nach Sibirien
auswandern wollen, so machen diese die

Rechnung ohne den Wirth. Rußland
wird keine Chinesen'Einwanderung nach
Sibirien gestatten.-

-

Schrecklicher Fund.
St. Peter du ro, 24. Sept. Eine

große und höchst mangelhast adresstrte
Kiste traf heute au5 Warschau hier ein.
Al man sie öffnete, sand man darin die
Leiche einer höchst elegant gekleideten
Dame deren Finger und Arme mit kost

baren Schmucksachen bedeckt waren. Ein
Untersuchung stellte sest, daß die Feau
strangulirt worden. Man vermuthet,
daß die Dame von Nihilisten ermordet
wurde.

Allerlei per Kabel.
General Solomon, öx.Präsident von

Hayti liegt in Paris im Eterben.
AuS London wird gemeldet, man er

warte noch mehr Auszüge aus dem Tage
buch Kaiser Friedrichs.

ES verlautet, die Regierung werde den

Reichstag ersuchen, seine Zustimmung
zum Bau einer Anzahl Kriegsschiffe zu
geben.

.In Wien wurde die Leiche deS Kompo
nisten Schubert auSgegraben und unter
großen Feierlichkeiten in der VotivKirch
beigesetzt.
- Die egyvtische Regierung Hot Italien
ihre Zustimmung zur Anwerbung von
Soudanesen zur Vertheidigung von Mas
saua verweigert.

Die Herren Benningsen. Krupp, OS
wald. RohlsS. Wißmann und Schwein
surth haben den Aufruf um Fonds des
Emin B?UntkrstützungS' Comites un
terzeichnet,

Jacobys bleibt also in Acht und Bann.
Vor einer Reihe von Jahren mußte auS

Gründen der Staatöraison die Marmor

büste dieses besten, lautersten und ehren

haftesten Mannes aus dem Saale der

Stadtverordnetenversammlung in Kö

nigsberg entfernt werden. Heute darf
eine Stiftung, welche den Namen Ja
cobys führt und rein praktischen Zwecken

dient, nicht in'3 Leben treten. Damals
hieß der Minister deS Innern Graf Eu
lenburg, heute steht Herr Heerfurth an
der Spitz: dieses Refforts. Nur die Na
men sind verändert, der alte Geist lebt

fort.

DrahtnachriHten.

Wetteraussichten.
Washington. 2t. Sept. Hübsches,

Wetter, gefolgt von Regen, hierauf kühler.
H .

Schlimme Situation.
Havana. 25 Stpt. Ueber die

Stadt Havan wurde d,r Belagerung?
zustand verhängt. Die Unruhtn rühren
von dem Stceik der Ziqarrenmacher her.
Fast alle Handwerker sind im Ausstände,
um den Zigarrenmachern zu helfen.

In Villen Fällen wurden Arbeiter gk

malsam zur Nied'rlegung der Arbeit
gezwungen. Die Folge davon ist, daß
eta 30.000 bemaffaete Stenker die
Bäckerläden plündern, Frauen insultiren
und die Regierung bedrohen. ES herrscht
eine förmliche Panik. Blutvergießen
steht in AuSncht

Ein trauriger Gewinn.
S t. 9. o u i S. Mo.. 25. Sevt. Ein

junger Cl.rk. NamenS Arthur Phillip?.
hat kürzlich in einer Lotterie $15.000 ge
wonnen und ist vor Freude darüber, ver
rückt geworden.

Die Senat Tarisbill.
Washington. 24. Sept. Da

Subcomite des JinanzcomiteS des
Senats hat seine Tarisbill fertig und
wird sie morgen dem Comite vorlegen.
Durch Annahme der Bill wurden die

Zölle im Ganzen um etwa 65 Millionen
reduzirt. ES ist die Absicht, eine Verta
gung deS CongresseS zu verhindern, bis
die Bill passtit ist.

Eine menschliche Bestie.
Peoria. JllS., 24. Septemb. In

Smithsield ist Geo. Foster auf Anzeige
seiner 9lährigen Tochter verhaftet worden
Die Kleine giebt an, daß der Vater sie in

unaussprechlicher Weise mißhandelt habe
Auch behauptet sti. derselbe habe ver

gzngenen Winter seine Frau erwürgt.

Chicago er Sozialisten.
Chicago. 24. Sept. Eme Anzahl

bekannter Sozialisten hielt gstern Abend
in Greis'S Halle eine Versammlung ab
beschloß die Gründung eine? Zentral
WardClubS und die Erlaffung eines
Aufrufs zur Wahlbeteiligung.

OSkar Falle r.

New I ork, 24. Sept. O Skar Jal
leur. der belgische Arbeiterizitator, wel

cher am Sonntag aus Anordnung der
Behörden zurückgeschickt wetten sollte, be

findet sich noch hier. Die Angeleuenhelt
wurde vermittelst deS HabeaS CorpuS
Verfahrens vor das Bundesgericht ge

bracht, welches einen temporären Befeh

erlietz. die Zurückienoung vorlaung zu

unterlaffen.

Ein Bankett.
Chicago, 2t. Sept. Die hiesigen

Advokaten und Freunde dt neuen Bun
deSoberrichterSFuller veranstalteten letzten
Abend demselben zu Ehren ein große
Bankett im Palmer Housk.

Eine Geldfieber-Commi- s
s i o n.

Washington. 24. Sept. Im
Senate reichte heut Senator Ball eine

Bill zur Ernennung einer Commission
von Aerzten in, welch alle Erscheinun-

gen in Verbindung mit dem gelbtn'Jie'.
ber untersuchen soll.

Da gelbe Fieber.
Jacksonville. Fla.. 24. Septemb.

DaS Wetter ist ungünstig, ein kalter Re

gen hat eingesetzt. Neue Erkrankungen
113. Todesfälle 5. Gesammtzah! der

Erkrankungen 1091, der TodeSsälle 217.

t Bilder.
Kinderwage,

Schränke,

Spiegel,

Matratze aller ZzL

Lounges und -

Schaukelstöhle.

INCORPORATEO
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7-- ..- I,.(MwJMv 'OPPOSITE POST OFPICE.

NstUS - Gas - u t e n si l i e n !
Lena Sie i$ entschlossen haben Ihr Hau? mit aturgaß eln,rrichttn. sprechen Li, or tti

xviDiErssr es coss",
welche Qal, Dampf, und Wasser. Einrichtung evfertiz.

STo. 17 Massachusetts Avenue.
an rd,it sarantirt. Preis so niedrig i, k a it, Lrbit erlaubt.

Mim & JILLS0I,
75 nnd 77 Qüb Vennshlvanka Straß?, 73 und 77.

Schweißeiserne Röhren, (ronFut Inrn pipes) Guß. und schmiedeiserne Uttn.
stilen für Röhrenleitungen. Messtngtheile für Dampf. Wasser und Gaö.

NaturgaS-Utensilie- n eine Spezialität.
tr Wir haben vier Röhrenmaschinen im Gange und schneiden und kearbelten

alle Größen von H bik 16 Zoll im Durchmesser.

i.

I

Tag- - uud Abendscbuleu. Mäßige Preise. Tretet jetzt ein.
ESTAQLISHE.D

lRfiO. iS I f?T7)s r y

wamz0mtmmimi
WHN BLOCK,

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Der bke Bitt), sich eine ariiIich, praktisch! G schälllailtkild, zueignen, s.

e die Stenographie un da Schönschreiben zu lernen und sich im Engliste a. ,ndüle.Eieluntrkich, Srzieiung zum Gewinn mt d r girmzi!, Le wenknng tos
Zeit und Milleta. ISrakuKte nehmen emtrSI che Skllnngin ein. Tie belle ednr. Der
beste L'br.Kms. Sehr mätize B,r,cha, für de Adensschule. Tretet Iijt ei. Eprecht
ia der Ossi der Umseisilät, a. I, im W h e n lock, der.

XCcdmaii, IIo.ol SL Osboru, Zrinzirale und Eigiutiümer.

Außerordentlich

Billige Preise

Findet man in meine in pracht-

vollen Teppich - Zager.
Und ebenso billig sind die

Preise in ,Art Squares
.Druggetö Spitzen-Vorhänge- n,

Drape-riee- u

und Tapeten sowie

Dekorationen. Kommt
und seht.

eXRIKWI'ä JUL
$Uc2gl


